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Öffentliches Kolloquium der Reihe

»ars ecclesia: Kunst vor Ort«



PROGRAMM | Samstag, 19.10.2019

9.00 Uhr 

9.15 Uhr 

   
10.00 Uhr 

10.45 Uhr
 
11.15 Uhr
 

 
12.00 Uhr

  
12.45 Uhr 

14.30 Uhr

 
15.15 Uhr 

 
16.00 Uhr 

 

16.45 Uhr

Begrüßung
Pfr. Uwe K. Hoss-Vermeil
Einführung 
Dr. Birgit Kümmel und PD Dr. Esther Meier

Arolsen – Planstadt oder kontextuelle Architektur
Prof. Dr. Holger Gräf (HLGL, Marburg)

Die Stadtkirche von Bad Arolsen und der evangelische   
Kirchenbau des 18. Jahrhunderts. Eine Einordnung
Dr. Kathrin Ellwardt (Karlsruhe)

Kaffeepause

Kanzelaltar: Ein Balanceakt zwischen Predigt und   
Sakrament
PD Dr. Esther Meier (TU Dortmund/GNM Nürnberg)

Sakrales Ausstattungsstück und Herrschaftszeichen 
- die Orgel in der Bad Arolser Stadtkirche
Dr. Bernhard Buchstab (Denkmalpflegeamt, Marburg)

Mittagspause

Frühklassizismus im Kirchenraum: die Schreinerarbeiten 
des J. W. Kaulbach für die Arolser Stadtkirche
Dr. Thomas Dann (Detmold)

Christian Daniel Rauchs Skulpturengruppe 
»Glaube, Liebe, Hoffnung«
Dr. Birgit Kümmel (Museum Bad Arolsen)

»Mit Gott für König und Vaterland« – Kriegerehrung im 
Gotteshaus am Beispiel der ev. Stadtkirche in Bad Arolsen
Dr. Bettina von Andrian (Kassel)

Schlusswort

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Eine Teilnahme nur an einzelnen Vorträgen ist möglich.
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